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Urs] Ruchttis [=Ruchti] hus verkhoufftt so sol er den Zug darzuo ha-
ben umb 100 lb. so sy es aber verthuschett an ein anders schürlj so
hatt er kein ansprach daran."

1) Textverlust von 2 bis 3 Wörtern
2) Text zerstört; sinngemäss ergänzt
3) s. Anm. 1 4)  s. Anm. 2

AH 130, 308  -  Blatt 308v leer
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1651                                                              A

NOTIZEN [VOM STABFÜHRER DER STADT ZUG, BEAT II. ZURLAUBEN, BE-
ZÜGLICH SEINES STREITS MIT DEM ZUGER CHORREGENTEN JOHANN
HERSTER]

"herr [Johann] Herster hat uff unser Khilbwj by St. Michel Neben an-

dern gredt man [d.h. Stadt und Amt Zug] welle bald aber ein Pundt-

niss [mit Frankreich] machen: und mahne Jn nit anderst als wan einer

liesse syn huss Verbrennen und wolte den andern syn huss löschen.

Jtem ein Exempel bracht: wan Jm dorff ein Rycher Pur wär dem der

gytz überunde und gieng Znacht Jn ein ander huss gen stählen und Jn

Zwüschen khämen Andere dieben stelend Jm syn huss:

also machen Wirs mit den Fürsten, und sy ettwan einer [Anspielung

auf Zurlauben] der habe syn eigennutz ettwas Jahrgeldts [franz. Pen-

sionengelder gemeint] und Andere müessen nüt han etc.

Jtem [Niklaus von Flüe, gen.] Br[uder] Clausen lehr furgstrichen."

AH 130, 309 und 312  -  Blatt 312 leer

114 A

1652 Oktober 22.                                                   A

NOTIZEN [VOM ZUGER STADT- UND AMTSRAT BEAT II. ZURLAUBEN BE-
ZÜGLICH SEINES STREITS MIT DEM KAPLAN DER SANKT AN-
NAPFRÜNDE AN DER KIRCHE ST. OSWALD IN ZUG, JOHANN HER-
STER]

"[Herster ist] mit [Stadt- und Amtsrat] hauptm. Carle [Brandenberg]
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